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Umfrage zur DSL-Nutzung in Friolzheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Thema Ausbau der Breitbandversorgung in Friolzheim begleitet uns nun schon rund zwei Jahre.
Es ist festzustellen, dass die Verbesserung dieser Infrastruktureinrichtung der Zukunft landesweit
ein bestimmendes Kommunalthema geworden ist. Dass es bei der Umsetzung konkreter Maßnah-
men sehr schleppend voran geht und immer wieder Verzögerungen unsere Bemühungen behinder-
ten, ist mehreren Faktoren zuzuschreiben, auf die wir leider keinen Einfluss haben.
In der Zwischenzeit haben sich zudem sowohl auf Landesebene als auch europaweit die Bedingun-
gen, unter denen eine Kommune aktiv mittels Subventionen in dieses Marktsegment eingreifen
darf, grundlegend geändert. Breitbanddienstleistungen sind nun grundsätzlich öffentlich auszu-
schreiben, als Obergrenze für Subventionen je Projekt sind durch die EU 70.000.- Euro festgeschrie-
ben worden. Um die Kosten, die durch die Gemeinde zu tragen sind, möglichst niedrig zu halten,
versteht es sich von selbst, dass wir nach Alternativlösungen Ausschau halten müssen.
Zu diesem Zweck haben sich die Mehrzahl der Heckengäugemeinden unter dem Dach unseres
Gemeindeverwaltungsverbandes zusammengetan, um mittels eines gemeinsamen Konzepts die

Breitbandversorgung in der Fläche zu verbessern. Um nun die bevorstehende Ausschreibung der Ausbaumaßnahmen
korrekt und vor allem regelkonform vorzubereiten, ist es notwendig, dass unsere Gemeinde sowohl bei den Friolzheimer
Gewerbebetrieben als auch bei den privaten Haushalten eine Bedarfsumfrage durchführt. Den Fragebogen für Privathaus-
halte finden Sie im Anschluss an diesen Text. Da es vielen Menschen in unserer Gemeinde ein wichtiges Anliegen ist,
einen schnelleren Internetzugang zu erhalten, bitte ich Sie alle, den Fragebogen vollständig ausgefüllt bis zum 4. Juli 2008
an das Rathaus zurückzusenden. Die Angaben können anonymisiert gemacht werden, zudem erfolgt keine Weitergabe
Ihrer Daten an Dritte.

Fünf Minuten für ein schnelleres Internet, die sich lohnen!

Selbstverständlich werde ich Sie über die weitere Entwicklung auf dem Laufenden halten.
Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Michael Seiß
Bürgermeister

✂ ...................................................................................................................................................................................Bitte hier ausschneiden

zurück bis zum 04.07.08 an:

Gemeinde Friolzheim
Herrn Tim Kreutel
Rathausstraße 7
71292 Friolzheim

Fragebogen für private Haushalte

Name, Vorname (Angabe freiwillig):

...............................................................................................

1. Welche Geschwindigkeiten benötigen Sie

aktuell ..............................................................................

in zwei Jahren .................................................................

in fünf Jahren ..................................................................

✂ ...................................................................................................................................................................................Bitte hier ausschneiden

2. Ich bin bereit folgende Preise zu bezahlen
(bitte ankreuzen):

❍ 9-19 Euro / Monat

❍ 19-29 Euro / Monat

❍ 29-39 Euro / Monat

❍ 39-49 Euro / Monat

❍ 49-99 Euro / Monat

❍ Mehr

3. Ich bin bereit den Anbieter zu wechseln
(bitte ankreuzen):

❍ Sofort

❍ 1-3 Monate

❍ 3-6 Monate

❍ 6-12 Monate

❍ 12-24 Monate

❍ Gar nicht
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i.V.m. § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat
die Verbandsversammlung am 06.05.2008 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2008 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben von je 170.000,00 E
davon
im Verwaltungshaushalt 160.000,00 E
im Vermögenshaushalt 10.000,00 E

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahme (Kreditermächtigung)
in Höhe von 0,00 E

3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von 0,00 E

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 0,00 E.

§ 3
Umlage

Die Verbandsumlage wird gem. § 19 GKZ und § 12 der Ver-
bandssatzung festgesetzt im

1. Verwaltungshaushalt für
- die Gemeinde Friolzheim auf 30.000,00 E
- die Gemeinde Mönsheim auf 30.000,00 E

2. Vermögenshaushalt für
- die Gemeinde Friolzheim auf 0,00 E
- die Gemeinde Mönsheim auf 0,00 E

Friolzheim, den 06.05.2008
Seiß
Verbandsvorsitzender

II. Die Gesetzmäßigkeit der vorstehenden Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan wurde vom Landratsamt Enzkreis -Kommu-
nalamt- mit Erlass vom 21.05.2008 -AZ: 12/902.41- bestätigt.
Genehmigungspflichtige Teile enthält die Satzung nicht.

III. Der Haushaltsplan liegt gem. § 81 Abs. 4 der GemO in der
Zeit vom

Freitag, dem 06.06.2008
bis

Freitag, dem 20.06.2008
- jeweils einschließlich -

zur Einsichtnahme durch die Bürger und Abgabepflichtigen
auf dem Rathaus Friolzheim, Rathausstr.7, 71292 Friolzheim,
Zimmer Nr. 3, im Vertretungsfalle Zimmer Nr. 7 auf. Die Ein-
sichtnehmenden sind während dieser Zeit an die Einhaltung
der üblichen Sprechstunden nicht gebunden. Die Einsichtnah-
me kann während der üblichen Dienststunden erfolgen. Diese
sind wie folgt geregelt:

Montag bis Donnerstag: 07:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag: 07:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag: 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Mittwoch: 14:00 Uhr - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Amtliches

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den
9. Juni 2008 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse

aus der Sitzung vom 05.05.2008
2. Bebauungsplan Lüsse II
a) Vorstellung der Erschließungsplanung
b) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
c) Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan,

ggf. Beschluss über die erneute Offenlage
d) Satzungsbeschluss über die örtlichen Bauvorschriften,

ggf. Beschluss über die erneute Offenlage
e) Benennung der Straßen
3. Sanierung und Umbau der Zehntscheuer

- Vergabe der Rohbauarbeiten -
4. Kriminalstatistik für die Jahre 2006 und 2007

- mündlicher Bericht -
5. Kindergarten Friolzheim -

Umsetzung des Orientierungsplanes: Umbaumaßnahmen
im älteren Gebäude Mönsheimer Straße 14
- Vorstellung der Maßnahme und Beschlussfassung -

6. Bau eines Minispielfeldes in Kooperation mit dem DFB
a) Beauftragung der Ingenieurleistungen
b) Beschluss über den Standort
7. Bausachen
a) Anbau an bestehende Garage, Höhenstr. 15
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer Befrei-

ung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB -
b) Errichtung eines Gartenhauses, In den Krautgärten 3
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer Befrei-

ung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB -
Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Friolzheim, den 05.06.08
gez. Michael Seiß
Bürgermeister

Z W E C K V E R B A N D
Interkommunales Gewerbegebiet

"Gewerbepark Heckengäu"
Haushaltssatzung

mit
Haushaltsplan

für das
Haushaltsjahr 2008

I. Gemäß § 81 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S.
698) wird folgende Haushaltssatzung hiermit bekannt gegeben:

Zweckverband
Interkommunales Gewerbegebiet

"Gewerbepark Heckengäu"
Enzkreis

Haushaltssatzung
für das

Haushaltsjahr 2008
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) i.V.m. den §§ 9 und 12 der Verbandssatzung und
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Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar
Der nächste Amtstag unserer Notarvertreterin Frau Drung findet
am Mittwoch, den 18.06.2008 statt.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041 8118950

Haus Heckengäu
Heimsheim
Altenpflegeheim Haus Heckengäu:
Ehrenamtliche für verschiedene Tätigkeiten gesucht!
Bedarf für ehrenamtliches Engagement ist immer gegeben - die
Bewohner im Haus Heckengäu freuen sich über Ihre Unterstüt-
zung!
Wir suchen Ehrenamtliche
-für Essen anreichen; bei jeder Mahlzeit möglich: morgens, mit-
tags, zum Kaffee oder abends, auch gern am Wochenende;
minimaler Zeitaufwand pro Woche ca. 1 Stunde.
-für Betreuung von einzelnen Heimbewohnern: Spazierenge-
hen, Unterhaltung, Vorlesen, Spiele.
-Begleitung einer kleinen Trainingsgruppe von Bewohnern, die
ihre Steh- und Geh-Sicherheit verbessern wollen. Eine AOK-
Trainerin leitet die Gruppe; Sie können die Bewohner dabei von
ihrem Wohnbereich zum Training im Haus begleiten, eventuell
die Trainerin unterstützen und die Bewohner wieder zurückbe-
gleiten. Zeitumfang ca. 2 Stunden, Montagnachmittag ca. 15 -
17 Uhr.
Sie werden sorgfältig eingearbeitet und begleitet, auch Fortbil-
dungen können Sie besuchen. Die Tätigkeiten sind auch für
ältere Schüler geeignet.

Übrigens: Das Haus Heckengäu ist auch eine anerkannte Ein-
satzstelle für das freiwillige soziale Jahr!
Bitte Interesse melden Sie sich bei Frau Mayer im Haus He-
ckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033 5391-0.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Tag der Umwelt: Zweifach gefeiert im Enzkreis
Passend zum diesjährigen Motto des Tages der Umwelt ("Än-
dere Deine Gewohnheit - hin zu weniger CO2-Ausstoß!") bietet
das Landratsamt zwei Veranstaltungen an, zu denen die Bevöl-
kerung herzlich eingeladen ist.
Am Samstag, 7. Juni, findet eine naturkundliche Radwander-
tour rund um Mönsheim statt. Unterwegs werden landschaftli-
che und geologische Besonderheiten erläutert und im An-
schluss gibt es einen gemütlichen Ausklang mit Unterstützung
von Freiwilliger Feuerwehr Mönsheim und Weinbau Schillinger.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Bauhof in der Weissacher Straße
in Mönsheim. Die Streckenlänge beträgt knapp 10 Kilometer,
die Veranstaltung wird etwa 3 Stunden dauern.
Am Montag, 9. Juni, wird Landrat Karl Röckinger um 17:30
Uhr die Ausstellung "Naturparke - Landschaften voller Leben"
eröffnen; anschließend wird Dietmar Gretter, Geschäftsführer
des Naturparks Stromberg-Heuchelberg, eine Einführung ge-
ben. Die Ausstellung in der Eingangshalle des Landratsamtes
ist während der gesamten Woche, also bis Freitag, den 13. Juni,
während der Öffnungszeiten des Hauses zu sehen: Montag von

8 bis 12.30 Uhr, Dienstags von 8 bis 12.30 und von 13.30 bis
18 Uhr, Donnerstag von 8 bis 14 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr.
Weitere Informationen zur Ausstellung gibt es bei Guido Wölfle
im Forstamt unter Tel. 07231 308-1877 oder per E-Mail an Gui-
do.Woelfle@enzkreis.de. Auskünfte zur Radwandertour erhal-
ten Interessierte bei den Naturschutzfachkräften Kerstin Höß
unter Tel. 07231 308-1752 oder Frank Hemsing, Durchwahl
436.

Kampf gegen die Blauzungenkrankheit geht in die zweite
Runde: Impfung von Schafen und Ziegen läuft an
Mit Beginn der 23. Woche, also ab dem 2. Juni, wird der Impf-
stoff gegen die Blauzungenkrankheit für Schafe und Ziegen im
Enzkreis an die Tierärzte ausgeliefert, die mit der Durchführung
der Impfung durch das Verbraucherschutz- und Veterinäramt
beauftragt worden sind. Die Impfung der Schaf- und Ziegenbe-
stände erfolgt gemeindebezogen. Vor zwei Wochen war die
Impfaktion angelaufen - mit der ersten Impfung von Rindern.
"Bei der Rinderimpfung war die Mitarbeit der Landwirte und
Tierbesitzer vorbildlich und hat bisher eine zügige Umsetzung
der Impfkampagne ermöglicht", lobt Dr. Ulrich Dura, Leiter des
Verbraucherschutz- und Veterinäramtes. "Wir appellieren des-
halb nun auch an die Schaf- und Ziegenhalter, die beauftragten
Tierärzte im erforderlichen Umfang bei der Impfung zu unter-
stützen." Am Wichtigsten sei jedoch, dass die Halter beim Vete-
rinäramt registriert seien.
Im Unterschied zur Rinderimpfung beauftragt das Amt für die
Schafe und Ziegen fünf Tierarztpraxen, die dann in festgelegten
Gemeinden impfen werden. "Das liegt daran, dass die Kühe
meist einen festen ’Hausarzt’ haben, der auch alle Impfungen
vornimmt," erklärt Dura; dagegen hätte manches Schaf noch
nie einen Doktor zu Gesicht bekommen. Die Tierhalter werden
gebeten, zur weiteren Organisation und Terminvereinbarung di-
rekt mit der jeweiligen Tierarztpraxis Kontakt aufzunehmen. Fol-
gende Praxen werden die Schafe und Ziegen im Enzkreis
impfen:
Tierarztpraxis Dr. Birkle in Maulbronn, Tel. 07043 6204, für
Kieselbronn, Knittlingen, Maulbronn, Ölbronn-Dürrn, Ötisheim
und Sternenfels;
Tierarztpraxis Dr. Botz / Dr. Sieger in Königsbach-Stein, Tel.
07232 2494, für Eisingen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein,
Ispringen, Neulingen und Remchingen;
Tierarztpraxis Dihlmann-Jost / Walz in Tiefenbronn, Tel.
07234 1567, für Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Neuhau-
sen, Tiefenbronn, Wimsheim und Wurmberg;
Tierarztpraxis Dr. Schraishuhn in Mühlacker, Tel. 07041 6482,
für Illingen, Mühlacker, Niefern-Öschelbronn und Wiernsheim;
Tierarztpraxis Dr. Strasser in Neuenbürg, Tel.: 07082/2220,
für Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg und Strauben-
hardt.
Der Chef-Veterinär des Enzkreises möchte die Impfung abge-
schlossen haben, bevor im Sommer mit einem massenhaften
Auftreten der Gnitzen zu rechnen ist. Gnitzen sind ein bis drei
Millimeter große Stechmücken, die die Blauzungen-Krankheit
übertragen. "2007 erreichte die Krankheit im September ihren
Höhepunkt," sagt Dura, "bundesweit wurden in diesem Monat
fast 10.000 Neuausbrüche registriert." Insgesamt seien in
Deutschland im vergangenen Jahr 20.699 Fälle von Blauzun-
genkrankheit gemeldet worden.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. Es gilt die Preisliste Nr. 29. Bezugspreis:
8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. Einzelver-
sand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
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Kindergärten, Horte oder Schulen, die mehr als ein Exemplar
des Kataloges benötigen, können ihn zum Preis von je zehn
Euro im Medienzentrum erwerben. Bestellungen werden unter
Rufnummer 07231 308-770 oder per E-Mail an Medienzentru-
m@enzkreis.de entgegen genommen. Die Techniker sind unter
der Durchwahl-Nummer 308-247 erreichbar.

25 Jahre Freizeitheim Beuren
Seit 25 Jahren besitzt der Jugendring Enzkreis e.V. mit dem
Freizeitheim Beuren ein attraktives Haus für Kinder-, Jugend-
und Familienfreizeiten. Was diese Jugendfreizeitstätte aus-
zeichnet: Sie liegt in einer schönen Umgebung und bietet innen
wie außen jede Menge Platz für die Aktivitäten der jungen Besu-
cherinnen und Besucher. Kurz gesagt: Sie ist komfortabel,
preisgünstig und einfach schön!
Das 25-jährige Jubiläum soll ausgiebig gefeiert werden. Am
Samstag, 14. Juni, von 14 - 18 Uhr kann beim "Tag der offenen
Tür" das Haus und seine Vorzüge bei Kaffee und Kuchen be-
sichtigt werden. Für Kinder gibt es in dieser Zeit auf dem nahe
gelegenen Spielplatz eine Spielstraße mit vielen Stationen. Am
Grill kann sich dann jeder und jede eine wohlverdiente Beloh-
nung abholen. Herzliche Einladung an alle - machen Sie einen
Ausflug in den Schwarzwald und kommen Sie mit Ihren Kindern
doch einfach vorbei!
Die Hausadresse ist: Wiesenstraße 3, 72226 Simmersfeld-Beuren,
Telefon 07453 1350 - man fährt auf der B 294 Richtung Freuden-
stadt - biegt dann ab nach Simmersfeld und folgt in Simmersfeld
nach der Kirche der Beschilderung Richtung Beuren.
Der offizielle Teil des Festes mit vielen Gästen, die das Haus in
diesen 25 Jahren auf irgendeine Weise begleitet haben, beginnt
am Sonntag, 15. Juni, um 11 Uhr. Wer an dieser Veranstaltung
teilnehmen möchte, sollte sich vorher unter 07231 33799 beim
Jugendring Enzkreis kurz anmelden.

Unwetter in Baden-Württemberg:
Enzkreis kam glimpflich davon
In der Nacht von Montag auf Dienstag wurden Teile Baden-
Württembergs von starken Unwettern heimgesucht. Besonders
betroffen: der Zollernalbkreis, und hier vor allem die Gegend um
Hechingen. Der Enzkreis kam dagegen weitgehend glimpflich
davon. Nur vereinzelt drang etwas Wasser in Keller ein. Das
teilt das Landratsamt mit.
Für die nächsten Tage gibt die Unwetterzentrale Entwarnung: Im
Enzkreis ist mit keinen schlimmen Gewittern und Unwettern zu
rechnen. Um auf dem Laufenden zu bleiben, kann man sich über
Radio oder auch per Internet informieren. Auf den Internet-Seiten
des Enzkreises unter www.enzkreis.de finden sich Hinweise, wie
man sich bei Unwetter, Starkregen oder Hagel richtig verhält.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 - 14.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Das Verbraucherschutz- und Veterinäramt weist nochmals da-
rauf hin, dass es sich um eine Pflichtimpfung zum Schutz der
Tierbestände handelt. Amtsleiter Dura: "Hierfür ist es notwen-
dig, dass alle Halter von Schafen und Ziegen bei uns registriert
sind, um eine flächendeckende Bekämpfung der Blauzungen-
krankheit zu erreichen." Nicht registrierte Tierhalter setzten sich
neben einem drohenden Bußgeld auch der Gefahr von Scha-
densersatzforderungen anderer Betriebe aus, die im Seuchen-
fall von Restriktionen betroffen sein könnten.
Unterlagen für die Registrierung als Tierhalter können beim Ver-
braucherschutz- und Veterinäramt unter Tel. 07231 308-401
angefordert werden; sie stehen außerdem unter
www.enzkreis.de als Download bereit.

Enzkreistour
Am Samstag, 14. Juni, wird die "Tour de Enzkreis" mit drei
Etappen an einem Tag fortgesetzt: Über 24 Kilometer geht es
von Straubenhardt nach Remchingen. Treffpunkt ist um 8:25
Uhr an der Schwanner Warte, das Ziel Wilferdingen soll gegen
18 Uhr erreicht sein; zum Abschluss kann in der Eichwaldhütte
bei den Naturfreunden eingekehrt werden.
Wer unterwegs dazu stoßen (oder früher aussteigen) möchte:
Um 11 Uhr ist die Wandergruppe an der Pankratiuskirche in
Niebelsbach und um 15 in Dietlingen an der Kelter. Beide Zwi-
schenstationen sind ebenso wie Start und Ziel sehr gut mit
Öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt; wer mitwandern
möchte, meldet sich bis zum 9. Juni an bei Forum 21, Annette
Kurth, unter Tel. 07045 970-302, oder per E-Mail an
a.kurth@telegis.de.
Geplant wurde die "Tour de Enzkreis" von der Forum 21-Grup-
pe "Naturschutz und Landwirtschaft". Bis Oktober soll in 16
Etappen der gesamte 190 Kilometer lange Enzkreis-Weg er-
wandert werden. Alle Etappen sind in der Broschüre "... den
Enzkreis erwandern - der Enzkreisweg" beschrieben, die für
7,50 Euro bei den Bürgermeisterämtern der Enzkreis-Gemein-
den, an der Infotheke im Landratsamt und in den örtlichen
Buchhandlungen erhältlich ist.

Medienkatalog für Grundschule und Kindergarten
Druckfrisch ist der Medienkatalog für Kindergarten und Grund-
schule, den das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis erstellt hat
und seit dieser Woche verteilt. Kindergärten, Horte, Förder-
schulen und Grundschulen in Stadt und Kreis erhalten je ein
Exemplar des 366 Seiten starken und farbig bebilderten Medi-
enverzeichnisses kostenlos als Unterstützung für die tägliche
Arbeit.
Finanziert wurde die einmalige Sonderaktion aus Landesmit-
teln, die das Medienzentrum für ein Pilotprojekt zur Mediener-
ziehung in Kindergarten und -hort erhalten hat. Felicitas Zach-
mann hat den Katalog aus den über 25.000 Titeln des Medien-
zentrums zusammengestellt und gesetzt - und zusammen mit
ihrem Kollegen Dietmar Hofbrückl während der Pfingstferien
300 Exemplare fertig gestellt.
"Der drei Zentimeter dicke Band soll ein unentbehrlicher Helfer
in der Vorschulerziehung und in den Förder- und Grundschulen
werden," wünscht sich Zachmann. "Neben den audiovisuellen
Medien mit Verleih- und Vorführrechten wie CDs, Videos, DVDs
oder CD-ROMs und Medienpaketen haben wir auch Spiele,
Arbeitshilfen oder pädagogische Handreichungen mit aufge-
nommen - eben alles, was man bei uns ausleihen kann."
Gegliedert ist der Katalog in Themenbereiche - von A wie "Ar-
beit und Berufe" über N wie "Natur und Umwelt" bis W wie
"Winter und Weihnachten". Alle aufgeführten Medien können
von Erzieherinnen, Erziehern und Lehrkräften kostenlos ausge-
liehen werden, wie Medienzentrums-Leiterin Jutta Pleick-Ott
erklärt: "Die normale Leihfrist bei Medien dauert eine Woche.
Wer jedoch ein Projekt plant, kann mit unseren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern auch individuelle Zeitpläne vereinbaren."
Und noch einen Service bietet das Medienzentrum: "Sollte für
eine geplante Veranstaltung oder ein Projekt das nötige techni-
sche Equipment fehlen, kann die Hilfe unserer beiden Techniker
in Anspruch genommen werden," sagt Pleick-Ott. "Sie beraten
über die vorhandenen Geräte und deren Einsatzmöglichkeiten."
Fast alle Geräte stünden der genannten Zielgruppe kostenlos
zur Verfügung.
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Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Enzkreis-Kliniken
Informationsveranstaltung
der Medizinischen Klinik im Krankenhaus Mühlacker
Zu einer Veranstaltung im Rahmen unseres Kliniken-Treff 2008
laden wir Sie am 11. Juni 2008 herzlich ein. Das Thema ist
diesmal "Die kranke Niere".
In dem Vortrag von unserem Oberarzt Dr. Guido Kleine soll
neben der Beschreibung diagnostischer Möglichkeiten einge-
gangen werden auf akute Nierenerkrankungen, wie Nierenbe-
ckenentzündung und andere Infektionen wie, z.B. durch den
Hantavirus.
Weitere Themen sind das Nierensteinleiden, Tumore und chro-
nische Entzündungsprozesse in der Niere. Einen breiten Raum
wird das Krankheitsbild des akuten und chronischen Nierenver-
sagens einnehmen, dazu auch die Möglichkeiten der Nierener-
satztherapie (Dialyseverfahren) und die Transplantation.
Im Anschluss an diesen Vortrag steht Ihnen Oberarzt Dr. Guido
Kleine gerne für Ihre Fragen zur Verfügung.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr im Forum der Enzkreis-
Kliniken, Krankenhaus Mühlacker. Der Eintritt ist frei.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231 566196-0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie: Anmeldungen werden unter
Tel. 07231 30870 entgegengenommen.
Noch Plätze frei
Wenn Eltern sich trennen ist das für die meisten Kinder eine
sehr schlimme Zeit. Sie fühlen sich vielleicht schuldig, ihr
Selbstwertgefühl und die Leistungen in der Schule leiden und
ihr Verhalten verändert sich. Manchmal ist mit einer Trennung
auch ein Ortswechsel verbunden, so dass neben dem Verlust
eines Elternteils auch der Verlust der vertrauten Umgebung und
von Freunden verbunden ist.
In der Gruppe kann das Kind erkennen, dass auch andere Kin-
der ähnliche Probleme haben. Es kann anerkennen lernen, dass
die Trennung/Scheidung der Eltern nicht in seiner Verantwor-
tung liegt.
Auch die Eltern können Unterstützung in ihrer Position erfahren.
Sie werden sensibilisiert für die kindliche Situation durch Infor-
mation und Austausch bei den Elterngesprächen.

Sowohl die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
in der Kronprinzenstr. 9 in Pforzheim, als auch die Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche und deren Familien in der Kron-
prinzenstr. 51, bieten im Herbst jeweils eine Gruppe an. Beide
Gruppen werden vom Familientherapeuten Rainer Schnepf ge-
leitet.
Die Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und deren Familien
startet ihre Gruppe mit einem Elternabend am Dienstag, den
16.09.2008. Zehn Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren werden
in die Gruppe aufgenommen.
Die 2. Gruppe in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche beginnt am Mittwoch, den 24.09.2008 mit einem El-
ternabend und ist für Kinder im Alter von 12 bis 14 Jahren.
Die Gruppen treffen sich jeweils 10-mal von 16.00 bis 18.00
Uhr.
Anmeldungen nehmen Frau Weber für die Beratungsstelle für
Kinder, Jugendliche und deren Familien telefonisch (07231
281700) oder per Mail (info@beratung-pf.de) und Petra Lorenz
für die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
(07231 30870 oder beratungsstelle.pforzheim@enz-kreis.de)
entgegen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 81469-23
Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Vielen Dank im Voraus!
Freundliche Grüße
Gabriele Winter

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
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Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:

� Alten- und Krankenpflege
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Nachbarschaftshilfe
� Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr
in den Räumen der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag, den 07.06.2008
Central - Apotheke Westliche 32 (beim Leopoldplatz),
Pforzheim
Tel. 07231 106064, Fax 313657

Sonntag, den 08.06.08
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39
(Ecke Hohenzollernstraße), Pforzheim
Tel. 07231 33462, Fax 7814220

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvor-
mittag

Haus der Diakonie

Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

� Lebens- und Sinnkrisen
� Soziale Nöte
� Familiäre Konflikte
� Schwangerschaft
� Leben mit Behinderung
� Psychische Nöte
� Chronische Erkrankungen
� Krebs
� Sucht
� Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152 33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,
Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle)
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
0800 1507090

Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211

Hebamme Gesine König 07044 44061

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken
- 4 Balkon - Gartenstühle, Hochlehner, weiß,

Metallgestell m. Kunststoffauflagen, stapelbar.
Tel: 07044 909808

- funktionstüchtige AEG Gefriertruhe
- ältere Tischtennis-Platte
- gut erhaltenes Massivholz/Einzelbett

incl. Rost und Matratze
- älterer VHS Videorekorder

Tel.: 07044 41493

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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Sterbefall

23.Mai 2008 in Friolzheim
Melzer Wenzel, Birkenstr. 3, Friolzheim

Mängelscheck

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An das
Bürgemeisteramt Friolzheim
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Name: ........................................................................................

Anschrift: ...................................................................................

Tel.: ............................................................................................

Mängelscheck

Art der Störung/Kritik ................................................................

....................................................................................................

Wo? ...........................................................................................

....................................................................................................

Verbesserungsvorschlag/Anregung

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................
Datum: Unterschrift

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herr Joachim Kolonko, Wacholderstr. 12,
feiert am 07.06.2008 seinen 74. Geburtstag
Frau Silvia Schweikle, Schulstr. 5,
feiert am 09.06.2008 ihren 76. Geburtstag
Frau Erika Müller, Mönsheimer Str. 1,
feiert am 10.06.2008 ihren 85. Geburtstag
Herr Bernhard Reinhart, Falkenstr. 46,
feiert am 12.06.2008 seinen 70. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubilaren

Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetztes darf die Meldebe-
hörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art
des Jubiläums von Ehe- und Altersjubilaren veröffentlichen und
an die Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung
übermitteln. Die Veröffentlichung und Übermittlung an Presse
und Rundfunk dürfen nicht erfolgen, soweit eine Auskunfts-
sperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröffent-
lichung unterbleibt.
Folgende Jubiläen werden veröffentlicht:
Geburtstage:
der 70. und jeder folgende Geburtstag
ab dem 90. Geburtstag auch Übermittlung an den Rundfunk.
Ehejubiläen:
ab goldener Hochzeit

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass folgende Jubiläen
❑ von mir ❑ meiner Gattin/

meinem Gatten

nicht veröffentlicht werden (Zutreffendes bitte ankreuzen)

❑ alle Geburtstage ❑ folgende Geburtstage:

..................................................

❑ alle Ehejubiläen ❑ folgende Ehejubiläen

..................................................

Absender

....................................................................................................
Name, Vorname ggf. Name, Vorname der Gattin/Des Gatten

....................................................................................................
Geburtstag ggf. Geburtstag der Gattin/des Gatten

....................................................................................................
Tag der Eheschließung

....................................................................................................
Straße, Hausnummer

....................................................................................................
Unterschrift

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Eheschließungen
03. Mai 2008 in Friolzheim
Tom Consoli, und Simona Martello,
beide wohnhaft Im Hohrain 11
31. Mai 2008 in Friolzheim
Stefan Baral, und Jasmin Schönbörner
beide wohnhaft in Rutesheim
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Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

Übung
Am Sonntag 08.06.08 trifft sich die aktive Wehr zur Übung.
Antreten 7.45 Uhr.

Termine
14.06.08 Polterabend Ralf Jäckle




